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Gemeindebrief

ST. MARIEN LAMME

Februar 2008

Liebe Leserin, lieber Leser,

06.03.Passionsandacht 18.00 Pfr. Kiy
07.03.Weltgebetstag der Frauen - Gottesdienst 17.00 Team

LÖW-Jugendandacht in Wichern 18.00 Diak. Steiner
09.03.Gottesdienst 10.00 Präd. Kühn
13.03.Passionsandacht 18.00 Pfr. Kiy
14.03.Kindergarten-Gottesdienst 11.00 Pfr. Kiy

Schulkindbetreuung - Gottesdienst 14.00 Pfr. Kiy
16.03.Gottesdienst 10.00 Pfr. Kiy
20.03.Gründonnerstag - Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 18.00 Präd. Kühn
21.03.Karfreitag - Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 10.00 Pfr. Kiy
23.03.Ostersonntag - Gottesdienst auf dem Friedhof, 11:00 Pfr. Kiy

musik. begleitet vom Chor Lammari Cantat
24.03.Ostermontag - Familien-Gottesdienst 10.00 Pfr. Kiy/Team
28.03.LÖW-Jugendandacht in St. Jürgen, Ölper 19.00 Diak. Steiner
29.03.Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation 18.00 Pfr. Kiy
30.03.Konfirmation, begleitet vom Chor Lammari Cantat 10.30 Pfr. Kiy
04.04.LÖW-Jugendandacht in St. Jürgen, Ölper 19.00 Diak. Steiner
06.04.Musikalischer Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, 10:00 Pfr. Kiy

anschl. Kirchenkaffee
11.04. LÖW-Jugendandacht in St. Jürgen, Ölper 19.00 Diak. Steiner
13.04.Gottesdienst 10.00 Lekt. Dr. Lassen
18.04.Kindergarten - Gottesdienst 11:00 Pfr. Kiy

Schulkindbetreuung - Gottesdienst 14:00 Pfr. Kiy
LÖW-Jugendandacht in St. Jürgen, Ölper 19:00 Diak. Steiner

19.04.Eröffnung des Tages der Begegnung 13:00 Pfr. Kiy
20.04.Gottesdienst  mit Taufen 10:00 Pfr. Kiy
25.04.LÖW-Jugendandacht in St. Jürgen, Ölper 19.00 Diak. Steiner
27.04.Gottesdienst 10.00 Lekt. Klose
01.05.LÖW-Gottesdienst in St. Jürgen-Ölper, 11:00 Pfr. Kiy

anschl. LÖW-Lauf und gemeins. Grillen Pfr. Berger
04.05.Musikalischer Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, 10:00 Pfr. Kiy

 anschl. Kirchenkaffee
11.05. Pfingstsonntag - Gottesdienst 10:00 NN
12.05.Pfingstmontag - Gottesdienst 10:00 Pfr. Kiy
16.05.LÖW-Jugendandacht in St. Jürgen, Ölper 19.00 Diak. Steiner
18.05.Gottesdienst mit Taufe 10.00 Pfr. Kiy
23.05.LÖW-Jugendandacht in St. Jürgen, Ölper 19.00 Diak. Steiner
25.05.Gottesdienst 10.00 Präd. Kühn
30.05.LÖW-Jugendandacht in St. Jürgen, Ölper 19.00 Diak. Steiner
01.06.Musikalischer Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, 10:00 Pfr. Kiy

 anschl. Kirchenkaffee

auf den aller ersten Blick erschien mir das Leitwort der evangelischen
Kirche für 2008, auch Jahreslosung genannt, recht dürr, trocken und ohne
Kraft und Saft: Christus spricht:

 “Ich lebe und ihr sollt auch leben.”
 (Johannes-Evangelium 14,19)

Es sind nur sieben Worte: “Ich lebe und ihr sollt auch leben.” Zu leben fällt
uns manchmal unendlich schwer im ganz normalen Alltag. “Leben”: was
gehört ihrer Meinung nach dazu? Es scheint so, als ob sich dieser Satz auf
Wesentliches konzentrieren will.

Die Fastenaktion der Evangelischen Kirche in
Deutschland ruft dieses Jahr zu folgender
Einstellung auf: Verschwendung - 7 Wochen ohne
Geiz! Verschwenden Sie Zeit und Liebe an ihre
Nächsten, sparen Sie nicht mit Lob und Zuneigung.
Ein freundliches Wort, wo es gar nicht erwartet
wird, ein offener Blick, ein Lächeln nur. Eine wirklich
ernst gemeinte, zum Hinhören bereite Frage:

“Wie geht es dir?”
Eine großzügige Geste, wo es ansonsten

kleinkrämerisch zur Sache geht.
Als Jesus die Worte zu seinen Jüngern sagt,

Einladung zum Gottesdienst
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Ihre Spenden erbitten wir unter der folgenden Bankverbindung:

NordLB BLZ 250 500 00 Konto-Nr. 1699289
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Freud und Leid

Geburtstage

04.12.07 Ilse Beermann 81 Jahre
18.12.07 Irma Steinbach 81 Jahre
24.12.07 Ilse Wetzel 93 Jahre
02.01.08 Dieter Salzmann 82 Jahre
05.01.08 Marta Jäschke 96 Jahre
06.01.08 Margarete Allewelt 80 Jahre
10.01.08 Edith Neddermeyer 83 Jahre
12.01.08 Hilde Teubner 82 Jahre
13.01.08 Gisela Ackermann 83 Jahre
16.01.08 Hildegard Heibei 86 Jahre
18.01.08 Rolf Keunemann 80 Jahre
22.01.08 Gerda Schmidt 86 Jahre
08.02.08 Ruth Thörmann 86 Jahre
14.02.08 Gisela Reinecke-Mohr 83 Jahre
18.02.08 Ilse Bratherig 81 Jahre
18.02.08 Ingeborg Fricke 81 Jahre
10.03.08 Margarete Müller 81 Jahre

Gemeindeglieder, die persönliche Daten nicht in dieser
Rubrik genannt haben möchten, mögen dieses bitte Frau
Reinecke im Gemeindebüro mitteilen.

stehen sie vor einem Umbruch. Er nimmt Abschied und wird seinen Weg
ans Kreuz gehen. Ihnen, die zurückbleiben, spricht er Gottes Geist als Tröster
zu und verheißt Leben in Fülle. Ein Leben, das die Grenzen des eigenen
Körpers kennt und respektiert. Ein Leben, in dem Gott uns mitspielen lässt
an seiner Zukunft.

Gerade deshalb erzählen die Evangelien, dass die Menschen Jesus gerne
zuhörten. Sein Angebot verblüfft - nicht nur, weil es in einen einzigen Satz
passt: “Ich lebe, und ihr sollt auch leben.“ Jesus bindet Lebensqualität nicht
an materiellen Wohlstand und Wohlergehen, sondern an eine Beziehung der
Menschen untereinander und zu seinem Vater im Himmel.

Auch wir haben dazu jeden Tag aufs Neue viele Chancen.
Nutzen wir sie ... und unser Leben wird erwachsen.

"Geiz ist geil" hat keine Chancen bei großherzigen Menschen. Nehmen
Sie diesen Gedanken auf und tauschen Sie sich mit anderen aus: dazu treffen
wir uns während der Passionszeit immer donnerstags um 18.00 Uhr in der
St. Marien Kirche.

Ihr und Euer

Beerdigungen

Hans-Adalbert Reinhold 75 Jahre
Hildegard Krentel 90 Jahre
Hildegard Gliese 97 Jahre
Heike Simon 51 Jahre

Taufen

Jan Strauß
Anastasia Pohl
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Wir möchten Ihnen
"Danke" sagen, liebe
Spenderin und lieber
Spender aus Lamme
und Umgebung.

Die angespannte finanzielle Situation zwingt uns dazu, in unseren Ort-
schaften Tiergarten, Lamme und Lammer Busch die Menschen um ihre
Unterstützung, um "Freiwilliges Kirchgeld" zu bitten.
Wir freuen uns, dass ein Großteil dieser Spenden für das Inventar unse-
res neuen Gemeindehauses bestimmt ist. Aus diesem Grund sind wir
sehr dankbar dafür, dass Sie uns im vergangen Jahr mit 1.115,00 Euro
durch das freiwillige Kirchgeld unterstützt haben.
Wir empfinden dies als Ausdruck Ihrer Solidarität mit der Arbeit in unse-
rer Kirchengemeinde.
Ausdrücklich danken wir an dieser Stelle auch all denen, die Kirchen-
steuer gezahlt haben.

"Den fröhlichen Spender hat Gott lieb"
"Jeder soll so viel geben, wie er sich in seinem Herzen vorgenommen
hat. Es soll ihm nicht Leid tun und er soll es auch nicht nur geben, weil er
sich dazu gezwungen fühlt. Gott liebt fröhliche Geber!", so schreibt es
der Apostel Paulis im 2. Brief an die Korinther im 9. Kapitel.
Unter diesem Bibelspruch, der ermutigen möchte, Spenden mit frohem
Herzen und freiwillig zu geben, hat der Vorstand der Kirchengemeinde
St. Marien beschlossen, auch im Jahre 2008 um ein freiwilliges Kirchgeld
für folgende Vorhaben zu bitten:

1. für das Inventar des Kirchhauses
2. für ein Taufbecken
3. für die Außenanlagen um das Kirchgebäude.

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns ganz herzlich
im Namen des Kirchenvorstands

Bernhard Kiy, Pfarrer Arno Rott, 1. Vorsitzender

In Lamme gibt es viele
Familien und in unse-
rem Kirchhaus ist noch
Platz und ein Klavier –
was liegt näher, als
einen Kinder-Kirchen-
Chor zu gründen. Frau Werner und Frau Siems wären bereit, gemeinsam
die Leitung zu übernehmen.
Alle interessierten Kinder ab ca. 6 Jahren sind ganz herzlich zum Mitsingen
eingeladen, je mehr kommen, um so mehr Spaß macht es.

Termin: jeweils donnerstags 17.00 Uhr im Kirchhaus

Das erstes Treffen wird am Donnerstag, dem 3. April, um 17.00 Uhr im
Kirchhaus stattfinden.
Zur Finanzierung der Chorleiterinnen, Noten und sonstiger Anschaffungen
erbitten wir einen Kostenbeitrag von 8 Euro pro Monat.

Ansprechpartner für weiter Fragen: Jörn Fresdorf, Tel. 516 14 14

Wer kann etwas über die Siedlung
Tiergarten erzählen?

Am 19.04.2008 findet in Lamme der
"Tag der Begegnung" statt. Bei dieser
Gelegenheit will ich auf einem Stand die
Siedlung Tiergarten vorstellen. Da ich
erst acht Jahre hier wohne, brauche ich
Informationen und Material über die Zeit
davor.
Wer kann etwas über die Siedlung Tiergarten erzählen? Jede Information
ist wertvoll. Können Sie z. B. etwas über den Zustand und die Nutzung
des Geländes vor der Gründung der Siedlung schildern? Haben Sie die
Errichtung der Häuser miterlebt? Fotos, Zeitungsartikel, Zeichnungen etc.
wären ebenfalls gut zu gebrauchen. Ich würde mich über Ihren Anruf oder
Besuch sehr freuen. So können Sie mich erreichen:

Andreas Aplowski, Tiergarten 44, Telefon: 513230

Vorschau DanksagungNeuer Kinderchor in Lamme
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Termine & Informationen
Gemeindebüro: Frankenstraße 28

Bürozeit: Dienstags von 16 Uhr bis 18 Uhr und
freitags von 9 Uhr bis 11 Uhr,

Telefon: 290 61 98 Fax: 290 62 41 E-Mail: buero.st.marien@web.de

Pastor Kiy erreichen Sie unter der Telefonnummer 5 10 43.

Ev. Kindergarten St. Marien
Lammer Heide 9-11, Claudia Bruszies, Tel. 516 08 89

Ev. Kinder- und Jugendtreff
Frankenstr. 29, Maik Bischoff, Tel. 51 31 58

LÖW-Diakonin
Henrike Bötel, Sulzbacher Str. 41, Tel. 25 07 95 35.

Die Bastelgruppe
trifft sich nach Vereinbarung. Anfragen bei Frau Püster, Tel. 51 19 86.

Der Besuchsdienst
trifft sich am 18.03. um 17:00 Uhr, Kontakt: Anette Buchop, Tel. 50 96 13.

Der Bibelgesprächskreis für Frauen
trifft sich jeden 2. Dienstag im Monat um 20:00 Uhr bei Nina Reichel,
Papengey 15, Tel: 5 10 43

Der Chor "Lammari Cantat"
probt donnerstags um 20:00 Uhr im Kirchhaus unter der
Leitung von Frau Werner.

Die Frauenhilfe
trifft sich jeden letzten Montag im Monat um 15:00 Uhr.

Der Frauentreff
trifft sich am 2. Mittwoch im Monat um 20:00 Uhr.

Kindergottesdienst-Team
trifft sich mittwochs vor dem Sonntag, an dem der Kindergottesdienst
gefeiert wird. Kontakt: Heinke Kiy, Tel. 5 10 43

Die Krabbelgruppe
trifft sich mittwochs um 9:30 Uhr im Kirchhaus. Kinder und
Eltern sind herzlich willkommen. Kontakt: Danja Wojzischke, Tel. 508796

Männer-Runde
Termine bitte im Gemeindebüro erfragen und Aushänge beachten.

Vater-Kind-Gruppe
Termine bitte im Gemeindebüro erfragen und Aushänge beachten.

Weitere Termine auf der Web-Seite http://www.st-marien-lamme.de

Musikalische Gottesdienste

Auch in den nächsten Monaten
möchten wir am jeweils ersten
Sonntag einen besonderen
musikalisch ausgestalteten
Gottesdienst feiern und hinterher
im Kirchhaus bei Kaffee und
Kuchen und/oder Suppe zusam-
mensitzen. Folgendes ist geplant:

6. April:
Musikalische Gestaltung
durch Sven Weichert
(Gitarre/Keyboard)
4. Mai:
Gottesdienst mit der
Flötengruppe unter der Leitung
von Frau Tamm
1. Juni:
An diesem Sonntag ist ein Nachtreffen der Konfirmanden
geplant, M. Sjuts wird den Gottesdienst mit der Gitarre
begleiten.

Wir laden Sie ganz herzlich zu diesen besonderen Gottesdiensten und dem
anschließenden Kirchkaffee ein. Vielen Dank allen Mitwirkenden und allen
Helfern, Kuchen- und Suppenspendern für die Unterstützung.
Wer unser Projekt noch mit Ideen oder Mithilfe bereichern möchte, melde
sich bitte bei Frau Koch, Tel. 76819.

Vorschau

Ich mag Lieder, in deren Melodie
man das Herz singen hört.

(Henri Barbusse)
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Die gelben Seiten

Lammer Heide 6 · 38116 Braunschweig
Telefon 0531 / 51 68 04 3

Unsere Preise
Zum Beispiel:

Herrenschnitt 10,50 Euro
Damenschnitt 13,50 Euro
Foliensträhnen pro Strähne   1,00 Euro
Kinderschnitt   8,50 Euro

Öffnungszeiten

Dienstag 10.00 - 19.00 Mittwoch 10.00 - 16.00
Donnerstag   9.00 - 18.00 Freitag     9.00- 18.00

Samstag    8.00 - 13.00

38114 Braunschweig-Ölper
Celler Heerstraße 40
Telefon: 05 31/5 20 62
Teleafx: 05 31/50 10 50

e-Mail: brennstoff.schmidt@t-online.de

Wenn Ihre Anzeige in unserem
Gemeindebrief veröffentlicht
werden soll, wenden Sie sich bitte
an unser Gemeindebüro
Tel: 290 61 98

Gemeindebrief
ST. MARIEN

LAMME

Ich heiße Katharina Rosteck, bin 20 Jahre alt und
komme aus Wittmar (Kreis Wolfenbüttel).

Um weitere Erfahrungen zu sammeln, habe ich
nach meiner Ausbildung zur Erzieherin im Sommer
2007 ein ”Freiwilliges Soziales Jahr” begonnen. In
dieser Zeit arbeitete ich in einer Kindertagesstätte
des ”Paritätischen Wohlfahrtsverbandes
Braunschweig”. Dort unterstützte ich die Erzieher-
innen in einer Kindergarten- und einer Hortgruppe.
Mitte Dezember habe ich dann meine Stelle in der
Schulkindbetreuung begonnen.

Ich freue mich, hier zu sein und eine spannende
Zeit mit Ihnen und Ihren Kindern zu erleben.

Guyana heißt das südamerikanische Land, um das sich der Weltgebetstag der
Frauen in diesem Jahr dreht. Frauen aus diesem östlich von Venezuela liegenden
Land haben für Frauen aus aller Welt einen Gottesdienst erarbeitet.

In diesem Jahr findet der Weltgebetstag der Frauen am

Freitag, den 7. März 2008

in Lamme in der St. Marienkirche bzw. im Kirchhaus statt:

Um 15. 00 Uhr Zusammenkunft mit Informationen zu
„Land und Leute in Guyana“
Es wird auch Kostproben typischer Gerichte geben.

und
17.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Weltgebetstag

Zusammen mit Frauen aus der katholischen Heilig Geist Gemeinde, der evangelischen
Wichern-  und der Kreuzgemeinde gestalten viele engagierte Frauen diesen Tag.

Natürlich sind Sie auch herzlich eingeladen, wenn Sie erst um 17.00 Uhr zum
Gottesdienst kommen können!

Vorgestellt

Weltgebetstag der Frauen Vorschau
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März

07. Jugendandacht, 19 Uhr Wichernkirche
10.- 26.3. Osterferien
26. Kinderkino um 15 Uhr in Lamme (Kosten 1€)
28. Jugendandacht, 19 Uhr in St. Jürgen, Ölper
28.-30. Ku-Kurs:  Vorbereitung Konfirmation in Wichern I+II
30. Konfirmation in Ölper und Lamme
31. Propsteijugendgottesdienst, 18 Uhr in St. Petri
April

02. Mak im Wichernhaus, 19 Uhr
04. Jugendandacht, 19 Uhr in St. Jürgen, Ölper
06. Konfirmation I in Wichern
11. Jugendandacht, 19 Uhr in St. Jürgen, Ölper
13. Konfirmation II in Wichern
16. MAK im Wichernhaus, 19 Uhr
18. Jugendandacht, 19 Uhr in St. Jürgen, Ölper
18.-20. Ku-Kurs: Glaubensbekenntnis, Jana Steiner
21. Kinderkino um 15 Uhr in Lamme (Kosten 1€)
25. Jugendandacht, 19 Uhr in St. Jürgen, Ölper
27. Konfirmation III in Wichern
30. MAK im Wichernhaus, 19 Uhr
Mai

02. Jugendandacht, 19 Uhr in St. Jürgen, Ölper
08.-13. Ferien
14. MAK im Wichernhaus, 19 Uhr
16. Jugendandacht, 19 Uhr in St. Jürgen, Ölper
16.-18. Vorbereitung für Süsel, für das Süselteam
19.-24. Projekt Jugendkirche in St. Petri
26. Kinderkino um 15 Uhr in Lamme (Kosten 1€)
22. MAK im Wichernhaus, 19 Uhr
30. Jugendandacht, 19 Uhr in St. Jürgen, Ölper
30.-01. Ku-Kurs: Glaubensbekenntnis in Lamme

Neues aus LÖW (Lamme – Ölper – Wichern)
Termine, Events und Co. der Ev. Jugend
       der LÖW-Gemeinden von
             Februar 2008 bis Mai 2008

Das Quartett geht zweimal im Jahr auf Europatournee und gastiert dabei
vorwiegend in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Herr Pfarrer Kiy hieß die
Sänger willkommen. Die Mitglieder des Quartetts sind allesamt Musikdozenten
am St. Petersburger Konservatorium. Mit ihren Konzerten unterstützen sie die
Intensivstation für Neugeborene am Kinderkrankenhaus St. Nikolaja in
Tschudotvorza. Daher rief Pfarrer Kiy die Zuhörerschaft, welche unentgeltlich dem
Hörgenuss beiwohnen konnten, dazu auf, die Sänger am Schluss mit einer
großzügigen Kollekte zu unterstützen.

Ziel des Ensembles sei es, die Tradition der geistlichen und volkstümlichen
Vokalmusik Russlands wieder zu beleben und einem breiten Zuhörerkreis zu
vermitteln. Zudem möchte es das Interesse des Publikums auch auf
kirchenmusikalische Werke von Komponisten lenken, die in Westeuropa weniger
bekannt sind.

Das Konzert:  In einem gut
verständlichen, vom Russischen
akzentuierten Deutsch, führte Victor
Stupnev, der Leiter des Vokal-
ensembles, durch das Programm.
Fernab von oberflächlicher Folklore
präsentierte das Quartett geistliche
Werke der orthodoxen Liturgie vom 16.
Jahrhundert bis zur Moderne und
volkstümliche Lieder seiner Heimat.

Ob die vier Sänger nun von der weiten
Steppe, der Wolga oder vom ein-
fachen Leben auf dem Lande sangen, sie nahmen uns alle mit auf eine spannende
Reise und wir folgten ihnen mit großer Begeisterung.

Mit Ihren brillanten Stimmen schenkten sie uns eine
Stunde des Innehaltens. Dazu beigetragen hat aber
sicherlich auch die gute Akustik unserer schönen Kirche.

Im Namen der Gemeinde bedan-
ken wir uns bei den Familien

Griesbach und Jortzick,
bei denen unsere Gäste unter-
gebracht waren.

 LÖW Rückblick
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Aktuelles

Die Evangelische Jugend der Propstei
Braunschweig veranstaltet in diesem Jahr wieder
ein Projekt, in dem die Petrikirche für  eine Wo-
che Jugendkirche wird. Es geht darum, dass Kir-
che von und für Jugendliche gestaltet wird.
Unter dem Motto "Find your space" wird es um
die Suche nach dem eigenen Platz im Leben in
Bezug auf die aktuellen Videoportale gehen. Mit
unterschiedlichen Angeboten für Schulklassen,
KonfirmandInnen, Jugendliche und junge Erwach-
sene soll die Vielfalt und Lebendigkeit von Kirche
sichtbar werden.
Am Freitag, den 23.05. um 18.00 Uhr findet  zum Beispiel ein großer
landeskirchenweiter Jugendgottesdienst in St. Petri statt.
Durch die besondere Gestaltung der Kirche und ein gemütliches Café lohnt
es sich auch, einfach mal vorbeizuschauen! Das  Programm liegt in den
Gemeinden aus und ist unter

www.jugendkirche-braunschweig.de
zu finden. Kontakt: Ev. Stadtjugenddienst

Gottfried Labuhn
Tel: 0531/49017

Projekt Jugendkirche

vom 19.-24.05. 2008 in der St. Petrikirche*

* St. Petri, auch St.Petrikirche genannt, wurde im 12. Jahrhundert als vierte Pfarrkirche
des Weichbildes Altstadt in Braunschweig gegründet. Der erste bescheidene Bau fiel
1256 einem Stadtbrand zum Opfer. Ab 1260 erfolgte ein basilikaler Neubau, von dem
nur noch der Westturm erhalten ist. Ende des 13. Jahrhunderts begann der Umbau in
eine dreischiffige gotische Hallenkirche mit Chor und 5/8 Chorabschluss, jedoch ohne

Querhaus. Gegen 1400 wurde an der Südseite des Chores die Annen- und
Liviniuskapelle angefügt.

Durch Bombenangriffe während des Zweiten Weltkrieges brannten
Turm und Innenraum aus und wurden von 1954 bis 1959 wiederher-
gestellt. Der Turm erhielt zwischen 1969 bis 1971 in Anlehnung an

den ursprünglichen Zustand einen spitzen Turmhelm, mit einem von
Bodo Kampmann gestalteten kupfernen Hahn. Seit 1528 ist St. Petri

evangelisch-lutherische Pfarrkirche.

"Time to say goodbye!"

Liebe Gemeinde, liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Jugendliche,
wie schon einige wissen, werde ich

LÖW nach fast 1 ½ Jahren verlassen
und zum 1. März in die Propstei
Salzgitter-Lebenstedt wechseln. Trotz
der Vorfreude auf mein neues
Aufgabenfeld im Evangelischen Jugend-
zentrum D7 in Fredenberg, kommt auch
der Abschiedsschmerz auf.

Bei vielen Aktionen und Erlebnissen
bin ich sehr lieben und interessanten
Menschen begegnet und gerne erinnere
ich mich an gelungene Maßnahmen, z.B. die Actionnight, das Kinderkino, die
zahlreichen Jugendandachten, die MAK-Treffen, die KU-Kurse, die
Gottesdienste, aber auch die Dienstbesprechungen, das Klettern und die
Unternehmungen mit den Teamern und nicht zu vergessen die Freizeit in
Süsel, die Jugendzeltfreizeit, meine Einsegnung ... man merkt, ich komme
ins Schwärmen. All denen, die mit mir unterwegs waren auf dem bunten
Weg der evangelischen Jugendarbeit, danke ich für ihre konstruktive
Zusammenarbeit, für ihr unerschöpfliches Engagement und für die
mitgebrachte Geduld.

Besonders danke ich den Teamerinnen und Teamern aus LÖW, da ich
ohne sie nur wenig hätte umsetzten können und ich bei ihnen sehr viel lernen
konnte. Mir wird die Spontanität fehlen, einfach mal mit ihnen zu McDonalds
zu fahren und anschließend einen Muskelkater vom vielen Lachen zu haben.

Es hat mir sehr viel Freude bereitet in LÖW zu arbeiten, und ich bin dankbar
für die vielen Erfahrungen, die mich beruflich weitergebracht haben. Ich bin
mir sicher, dass ich ein Stück LÖW einfach mitnehmen muss!

Ich wünsche Ihnen und Euch alles alles Gute und Gottes
beschützenden Segen. Ich hoffe, man sieht sich mal wieder
... über Besuch in Salzgitter freue ich mich jedenfalls sehr.

Bis dahin Ihre und Eure Diakönigin Henrike Bötel

"Find your space"

 LÖW
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Abschied und Neubeginn in der
evangelischen Frauenhilfe

Am Epiphaniassonntag wurde Frau Ilse Zich
nach 34-jähriger Tätigkeit in der Frauenhilfe, davon
31 Jahre als Leiterin, feierlich verabschiedet.
Zugleich wurde Frau Waltraud Koschnitzke als neue
Leiterin eingeführt.

Unsere evangelische Frauenhilfe gehört zum
Landesverband Braunschweig innerhalb der
Landeskirche und wurde im Mai 1952 von Herrn Pastor Schrader gegründet.
Im Mai 2007 feierten wir in kleinem Kreis unser 55-jähriges Bestehen. Fünf
Frauen sind seit der Gründerzeit dabei. In dieser Zeit haben viele in der
Gemeinde hilfreich gewirkt – sichtbar und unsichtbar. Wir wollen nicht alles
aufzählen, aber es ist mehr als man denkt.

Wir haben viele Pastoren kommen und gehen sehen, aber die Frauenhilfe
blieb bestehen. Wenn wir in letzter Zeit nicht mehr so aktiv sein konnten, so
lag es nicht an uns, es fehlten jüngere Frauen, die sich wohl mit “Frauenhilfe”
nicht anfreunden konnten. Aber die Aufgaben haben sich zeitgemäß geändert.

Nun bleiben uns nur zehn Frauen, weshalb wir beschlossen haben, aus
dem Landesverband auszutreten. Da wir
aber zusammenbleiben wollten, werden wir
uns nun “Evangelischer Frauenkreis”
nennen, mit Waltraud Koschnitzke als
Leiterin.

Es würde uns freuen, wenn nun neue zu
uns kämen. Schauen Sie doch unver-
bindlich bei uns rein, Herr Pastor Kiy ist auch
oft dabei. Wir treffen uns jeweils am letzten
Montag im Monat um 15:00 Uhr im
Kirchhaus.

Waltraud Koschnitzke und Ilse Zich

Vorgestellt Die gelben Seiten
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Nachgedacht

Am Mittwoch, den 2. April 2008, um
20:00 Uhr, sind alle Freunde und Interes-
sierte der Ortsbücherei Lamme in das
Dorfgemeinschaftshaus eingeladen,
einen Förderverein zu gründen. Wir freuen
uns über jede Unterstützung!

Durch den Bücher- und Kuchen-
verkauf  am Wahlsonntag haben wir insge-

samt 703,30 Euro eingenommen, die für die Anschaffung neuer Bücher
bestimmt sind. Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches Danke Schön!

Ihr Büchereiteam

Ortsbücherei Lamme  Frankenstraße 29 (im DGH)

Öffnungszeiten montags und mittwochs von 16 bis 18 Uhr
(außer in den Schulferien)

Die gelben Seiten
Öffnungszeiten:

Mi.  11 - 13 Uhr
Do.  11 - 13 Uhr

   15 - 19 Uhr
Fr.  11 - 13 Uhr

   15 - 19 Uhr
Sa.  10-14 Uhr

Weinscheune Andreas Baumert
Rodedamm 3 - 38116 Braunschweig / Lamme
Telefon: 0531 - 5 16 80 76
Email: info@weinscheune-baumert.de
www.weinscheune-baumert.de

Ein ganz großes Dankeschön an die Ausrichter und
die Gäste des Garagenhof-Festes im Backhausweg.
Sie haben Ihre  Freude über das gelungene Fest durch
eine Spende an unsere Kindertagestätte und die
evangelische Kinder- und Jugendarbeit weitergegeben.

Garagenhof-Fest 2007 Rückblick
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November

“Die Kunst, Abschied zu nehmen”.

Am Samstag, den 1. November werden wir uns
ganztägig in die Hände zweier Experten begeben,
um ein Trauerseminar mit Vätern und Kindern zu
machen: “Die Kunst, Abschied zu nehmen”. Das
Thema ist jedem näher als er glauben möchte,
darum sprecht dafür Bernhard an.

Sechs packende Veranstaltungen warten auf Väter und Kinder, die
gemeinsam und mit anderen etwas erleben wollen. Einzelheiten könnt ihr
bei den jeweils genannten Organisatoren erfragen, bei denen ihr euch auch
anmelden solltet, denn es ist für die Durchführung der Aktionen gut schon
vorher zu wissen wie viele Teilnehmer zu erwarten sind.

Ingo Rohs, Tel.: 511294, Hartmut Schneider, Tel.: 512855,
Volker Siedentopf, Tel.: 343376, Dirk Reichel, Tel.: 512226,
Jörn Fresdorf, Tel.: 5161414, Bernhard Kiy, Tel.: 51043

Die nächste Zeitumstellung ist am:

Sonntag, den

30.03.2008 um 2:00 Uhr

Die Uhr wird dann um 1 Stunde
vorgestellt," die Nacht ist also 1 Stunde
kürzer". Dabei findet der Wechsel von
der Winterzeit (Normalzeit) in die
Sommerzeit statt.

Vorschau

Zeitumstellung

Vater-Kind-Aktionen im Jahr 2008
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Vorschau

Auch in diesem Jahr sollen wieder Kinderbibeltage stattfinden.
Unter dem Thema

„Auf großer Expedition - Auf den Spuren des Glaubens“

sind wieder alle interessierten Schulkinder
vom 18. - 20. März 2008

jeweils von 9.00 - 13.00 Uhr

eingeladen, an dieser Aktion teilzunehmen. Wir wollen mit Euch die Bibel entde-
cken, spielen, basteln, singen und gemeinsam essen.

Am letzten Tag planen wir ein
Abschlussfest. Dazu bitten wir jedes
Kind um einen Beitrag zu einem Buffet.
Die Kinderbibeltage schließen wir
gemeinsam am Ostermontag in einem
Familiengottesdienst ab, den wir aktiv
mitgestalten.
Bitte meldet Euch schnell an, da die
Teilnehmerzahl auf 20 Kinder begrenzt
ist. Ein Teilnehmerbeitrag von 12.- • wird
erhoben.

Wir freuen uns auf einen Rückruf im Kinder- und Jugendtreff unter der
Telefon-Nr: 51 31 58.

Nora Oberschachtsiek, Andre Rott, Maik Bischoff und Heinke Kiy

Hiermit melde ich mein Kind __________________________________

zur Kinderbibelwoche vom 18. bis 20. März 2008 an.

Adresse:__________________________________________________

Telefon:____________________ Notfallnummer.__________________

Geburtsdatum:_______________

Allergien, Besonderheien:_____________________________________

Unterschrift der Eltern: ___________________________________

Kinderbibeltage in den Osterferien

April
Unser erstes gemeinsames Erlebnis in diesem Jahr

soll uns zur Berufsfeuerwehr der Stadt Braun-schweig
führen. Ingo hat die Planung für den 5., einem Samstag,
ab 11 Uhr, mit Fahrrädern, am Kirchhaus. Sollte es mit
der Feuerwehr nicht klappen, gibt es Alternativen bei der
Polizei: Reiter- oder Hundestaffel.

Schon eine knappe Woche später steigt ein Event für die
ganze Familie. Am Freitag dem 11. treffen wir uns um 16:30
Uhr im Kirchhaus, um zwei Filme (einen für Kleinere bis ca. 6
Jahre und einen für die Größeren) anzubieten. Nebenher kann
draußen (Fußball etc.) gespielt werden, während die Väter
den Grill vorbereiten, da zum gemeinsamen Ausklang die
Mütter eingeladen werden. Ansprechpartner hierfür ist Hartmut.

Juni
Noch vor der Sommerpause - aber ebenfalls bei

sommerlichem Wetter - haben wir uns in den Kopf gesetzt,
eine Woche nach dem Gemeindefest am Tankumsee bei
Gifhorn eine gemeinsame Zeltübernachtung anzugehen.
Am Samstag, den 28. Juni, radeln wir um 11 Uhr los und
kehren am Sonntag, 29., gegen Abend wieder heim. Volker
kennt die Route und hat Flickzeug für Rad und Zelt
August

Aus den Sommerferien zurückgekehrt, wollen wir uns am
Sonntag, 31., Fahrradabfahrt 12 Uhr, auf den Weg machen,
entweder die Schleuse am Denstorfer Kanal oder den
Waggumer Flughafen erklären zu lassen. Dirk wird dann

zum Ablauf Auskunft geben können. Glaubt ihr, euer Kind ist
noch zu klein und/oder kann nicht so weit radeln? Sprecht uns an,

wir finden eine Lösung. (wenn's regnet oder wir ein Begleitfahrzeug brauchen)
September

Am 27., einem Samstag, ab 11 Uhr, werden wir uns (irgendwie) nach
Wolfenbüttel begeben um uns im Braunschweigischen Landesmuseum,
Abteilung Ur- und Frühgeschichte, in die Vergangenheit entführen zu lassen.
Jörn wird für ansprechende Museumspädagogik gesorgt haben

Vorschau Vater-Kind-Aktionen im Jahr 2008
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Vorschau

Die Abfahrt ist um 8:00 Uhr geplant und gestartet wird wie beim letzten Mal am Kirchhaus,
Frankenstraße 28

Zuerst fahren wir Richtung
Magdeburg und machen zwischen-
durch ein gemeinsames Frühstück.
Dazu werden wir ein geeignetes
Plätzchen suchen, Tische aufstellen
und für den gedeckten Tisch bringen
alle Reisenden etwas Leckeres mit.

In Magdeburg angekommen,
werden wir eine ca. zweistündige
Stadtrundfahrt mit der  Besichti-
gung des Doms zu Magdeburg
erleben.

Im Anschluss werden wir gemeinsam
zum Schiffsanleger fahren und bei einer
fast zweieinhalbstündigen Schifffahrt
auf der Elbe das größte Schiff-
fahrtskreuz Europas bei Magdeburg/
Hohenwarte besichtigen. Auf dem
Schiff haben wir die Möglichkeit, uns
bei Kaffee und einem Stück Kuchen
zu stärken.

Die Heimfahrt ist gegen 17:00 Uhr
geplant.

Arno Rott

ANMELDUNG:

Die Kosten für den Ausflug pro Person inklusive der Eintrittspreise für Statdrundfahrt
und Schifffahrt betragen 38,00 Euro. Das Kaffeetrinken ist nicht im Preis enthalten.

Für eine verbindliche Anmeldung, melden Sie sich im Gemeindebüro unter Telefon:
290 61 98, oder bei Familie Rott. Rodedamm 26, Tel. 578 068 an. Den Betrag
können Sie dort entrichten.

„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“,
so sagt es der Volksmund und so heißt unser Thema.

Jedes Fest, das wir vorbereiten und miteinander feiern hat als wichtigen Bestand-
teil ein Festessen. Das ist ein selbstverständlicher Anteil unserer Gemeinschaft.
Essen bedeutet aber mehr als nur satt werden und Hunger stillen. Essen teilen
wir in Gemeinschaft um einem Tisch herum. Wir teilen Essen und Trinken mitein-
ander, weil wir auch Zeit, Interessen, Freude oder Trauer miteinander teilen. Und
je wichtiger das feierliche Ereignis ist, umso festlicher fällt auch die Bewirtung aus.
Seit ein paar Monaten gestalten wir mit musik- und gesangbegeisterten Menschen
aus unserer Gemeinde diesen Gottesdienst an jedem ersten Sonntag im Monat
mit musikalischen Elementen. Im Anschluß an den Gottesdienst laden wir zum
Kirchkaffee ins Foyer ein. Dazu haben Gemeindeglieder sogar regelmäßig eine
warme Suppe vorbereitet und uns mit einer warmen Mahlzeit versorgt. In unserer
Gemeinde beginnen wir, dieses Miteinander zu entwickeln und zu pflegen.
Eingeladen - an den Tisch des Herrn

Das Gemeinschaftsessen schlechthin bleibt für uns Christen das heilige
Abendmahl. Im Gottesdienst teilen wir Brot und Wein und essen und trinken und
glauben, das Christus uns so nah ist, wie wir Brot und Wein aufnehmen. Wir sind
mit ihm verbunden und mit seiner ganzen Gemeinde.

Das ehemalige Rittergut Stauffenburg bei Seesen
bietet uns eine kinder- und familienfreundliche
Unterkunft. Die Vollverpflegung ist für die ganze
Familie eine große Entlastung. Der Tag ist so
struk-turiert, dass wir Zeit für uns und Zeit für gute
Gespräche haben, während die Kinder auf der
Wiese spielen oder mit einem Elternteil die Ruinen
der Ritterburg entdecken.

Unser Thema wird uns diesmal zu den Erzählungen
des biblischen Abendmahls führen. Da wir für die weitere Planung eine genaue
Teilnehmerzahl benötigen, bitten wir um Anmeldung bis 31. März 2008.

Kosten: Erwachsenen 68,- Euro, Kinder unter 12 Jahren 34,- Euro.
Wir freuen uns auf ein schönes gemeinsames Wochenende

Bernhard Kiy

Familienseminar auf der
Stauffenburg bei Seesen

vom 23. - 25. Mai 2008

Vorschau
Gemeindeausflug nach Magdeburg
am Samstag, 06. September 2008
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